
[Weitere Angaben: https://bawue.museum-digital.de/object/64260 vom 04.05.2024]

Objekt: Brett mit aufgeklebten Noten
und Texten sowie einer
Rechenanleitung

Museum: Heimatmuseum Ratzenried
Schulstraße 15/Eingang
Turnhalle
88260 Argenbühl-Ratzenried
07522/3902
bertoldbuechele@web.de

Sammlung: Historische Funde

Inventarnummer: Cd0001

Beschreibung
Das Brett stammt aus der Kirche von Christazhofen. Es war ursprünglich Teil eines
Blasebalgs einer Orgel, die vermutlich beim Kirchenneubau 1829 eingebaut wurde. Damals
verwendete man Altpapier zur Abdichtung der Fugen:
1. Blätter einer handschriftlichen Anleitung zum Rechnen aus dem 17. Jh., die vermutlich
von einem früheren Lehrer hergestellt wurde,
2. Blätter aus der Liedersammlung „Dreißig Lieder mit Melodien“ des Konstanzer
Komponisten Johann A.Sulzer (Bregenz 1793).
Als 1895 eine neue Orgel erbaut wurde, nahm man die Bretter des alten Blasebalgs und
verwendete sie als Fußbodenbretter (mit den Blättern an der Unterseite). Sie kamen bei der
Erneuerung des Bodens 1990 zum Vorschein. Eines der Lieder mit dem Titel „Mailied“
wurde 2000 in „Schwäbisch gsunge“ von B. Büchele veröffentlicht.

Grunddaten

Material/Technik: Holz, Papier
Maße: Höhe 234, Breite 42, Dicke 3,5 cm

Ereignisse

Hergestellt wann Nach 1793
wer
wo Christazhofen

Schlagworte

https://bawue.museum-digital.de/object/64260
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